
1. GI/ITG KuVS Fachgespräch "Virtualisierung" 

Fachgespräch der GI/ITG‐Fachgruppe Kommunikation und Verteilte Systeme 
Universität Paderborn, 11./12. Februar 2008 

Virtualisierung erfreut sich derzeit allgemein großen Interesses – doch ist das eine Modeerscheinung, 
ein  noch  unfertiger  Ansatz  oder  eine  Technik,  die  fertig  entwickelt  und  einsatzbereit  ist?  Das 
Fachgespräch  Virtualisierung,  eingerichtet  durch  die   Fachgruppe  Kommunikation  und  Verteilte 
Systeme  (KuVS)  der  GI/ITG,  soll  diese  und  verwandte  Frage  behandeln.  In  der  Tradition  der 
Fachgespräche  der  KuVS  soll  dies  in  einer  kommunikativen,  diskussionsorientierten  Atmosphäre 
geschehen. 

Autoren sind eingeladen, einen Abstract bis zu einer Länge von 4 Seiten an die Organisatoren dieses 
Fachgesprächs  zu  senden. Arbeiten können alle Bereiche der Virtualisierung umfassen und  sowohl 
theoretische  als  auch  experimentelle Untersuchungen  sowie  Implementierungen  beschreiben. Die 
Beiträge werden als Technischer Bericht verfügbar gemacht und sollen in englischer Sprache verfasst 
sein. Akzeptierte Einreichungen können bis zu 8 Seiten umfassen. 

Wichtige Daten 

Frist für Einreichungen:   12. Dezember 2007 23. Dezember 2007 
Benachrichtigung:    12. Januar 2008 
Endgültige Fassung:    5. Februar 2008 
Anmeldung bis:     5. Februar 2008 
Tagung:      11./12. Februar 2008 

Veranstaltungsort 

Das Fachgespräch wird in den Räumen des Paderborn Center for Parallel Computing (PC2) stattfinden. 
Weitere Informationen finden Sie unter http://www.fachgespraech-virtualisierung.de 
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